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Liebe Freundinnen und Freunde, 

meine Damen und Herren!   

 

Jetzt haben Sie schon die Seniorenpost 3/2018 in Händen. Das Jahr ist also 

schon wieder halb rum und dabei hatte es gefühlsmäßig doch gerade erst 

angefangen. 

Schauen wir also nach vorne und konzentrieren uns auf das zweite Halbjahr. Wir haben noch viel vor, wie 

Sie dieser Seniorenpost entnehmen können. Schauen Sie sich unsere Angebote an und melden Sie sich ggf. 

rechtzeitig an, damit wir planen können. 

Die CDU unserer Stadt bereitet sich schon jetzt auf die Kommunalwahlen, die voraussichtlich im 

September 2020 stattfinden werden, vor. Für fast alle Wahlbezirke in Sankt Augustin stehen die 

Kandidaten für den Stadtrat bereits fest. Neben den Mitgliedern des Stadtrates werden auch die 

Kreistagsabgeordneten und der Bürgermeister neu gewählt. Unsere Vereinigung wird sich natürlich aktiv 

in den Wahlkampf einbringen, damit die CDU in Sankt Augustin wieder die erforderliche Mehrheit im Rat 

bekommt, um die Geschicke der Stadt sinnvoll gestalten zu können, weiterhin den Bürgermeister zu 

stellen und kompetent im Kreistag vertreten zu sein.   

Bereits im nächsten Jahr findet die Wahl zum Europaparlament statt. Hierzu werden wir versuchen, 

unseren Kandidaten für das EU-Parlament zu uns einzuladen, damit Sie sich mit Fragen und Anregungen 

direkt an ihn wenden können. 

Am 24. Oktober 2018 werden wir Sie zur turnusgemäßen Mitgliederversammlung einladen. Dort wird dann 

u.a. der Vorstand der Senioren Union Sankt Augustin neu gewählt. Noch gibt es nicht für alle Posten 

Kandidaten. Neue Vorstandsmitglieder und damit neue Ideen sind für unsere Vorstandsarbeit wichtig. 

Daher bitte ich Sie, zu überlegen, ob Sie nicht im Vorstand mitarbeiten möchten, um dort eine Aufgabe zu 

übernehmen, die Ihnen liegt. Um sich entscheiden zu können, lade ich jeden Interessierten dazu ein, ab 

sofort als Gast an unseren Vorstandssitzungen teilzunehmen um so einen Eindruck von unserer Arbeit zu 

bekommen. Der Vorstand tagt an jedem zweiten Mittwoch um 14.30 Uhr im „Haus Niederpleis“ in der Paul 

Gerhardt Straße 5. Rufen Sie mich einfach an. Ich würde mich freuen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr 

 

 

 

Rolf Mößner  

- Vorsitzender -   
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Interview der Senioren-Union (SenU) mit dem 

Fraktionsvorsitzenden der CDU Georg Schell (GS)  

 

 

Lieber Herr Schell, wir die Senioren Union Sankt Augustin, haben heute einige 

Fragen an Sie:  

 

 

SenU: Ist an eine Verdichtung der Wohnbebauung im Bereich Berliner Straße gedacht? 

 

GS:  Nein. Es gibt zwar wie in vielen anderen Bereichen auch für diesen immer mal wieder 

Überlegungen zu Bebauungen, aber hier ist mir keine für eine Nachverdichtung bekannt. 

 

SenU: Wie viele Flüchtlinge sind zurzeit in der ZUE untergebracht? 

 

GS: Die genaue Zahl der in der Zentralen Unterbringungseinrichtung (ZUE) des Landes NRW in der 

ehemaligen Medienzentrale untergebrachten Menschen schwankt natürlich ständig - aktuell liegt 

sie zumeist knapp unter 600. 

 

SenU: Was geschieht auf Dauer mit der Niederberg-Kaserne (ehemaliges Materialamt der Bundeswehr)? 

 

GS:  Die Niederberg-Kaserne ist aktuell eine von sieben Liegenschaften, in denen die 

Bundesoberbehörde Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr untergebracht ist. 

Diese Nutzung ist meiner Kenntnis nach in keiner Weise zeitlich befristet, weswegen ich davon 

ausgehe, dass das Gelände, welches sich im Besitz der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 

(BImA) befindet, auf absehbare Zeit nur in dieser oder ähnlicher Weise genutzt wird.  

 

SenU: Gibt es Planungen für das Wald-Gelände der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (BImA) östlich 

der Richthofenstraße? 

 

GS:  Für besagtes Gelände gibt es aktuell keine konkreten Planungen. Dies liegt unter anderem daran, 

dass es für z. B. eine Entwicklung durch die Stadt zunächst von der BImA erworben werden müsste. 

Solche Vorgänge mit der BImA ziehen sich aus Erfahrung leider sehr oft sehr lange hin – als 

Beispiel sei hier der ebenfalls der BImA gehörende, angrenzende Teil der Richthofenstraße 

genannt, bei dem sich die Übertragung schon weit mehr als 10 Jahre hinzieht. In jedem Fall sollte 

meiner Meinung nach bei einer irgendwann anstehenden Entwicklung dieses Geländes aber 

Naherholung und Naturschutz im Vordergrund stehen und aufgrund der Nähe zur Bundespolizei 

und zum Flugplatz keine Wohnbebauung vorgesehen werden. 
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SenU: Wie werden die entfallenden Parkplätze der Nachbarschaftshilfe (NBH) ersetzt? 

 

GS: Dies ist aktuell nicht geklärt und war einer von mehreren Gründen, warum sich die CDU-Fraktion 

zum jetzigen Zeitpunkt gegen das Projekt an der Südstraße ausgesprochen hat. 

 

SenU: Muss die Nachbarschaftshilfe einen Teil der Kosten zur neuen Erschließungsstraße tragen?  

 

GS: Hierzu verweise ich auf die Antwort der Verwaltung auf eine entsprechende Anfrage der CDU-

Fraktion: „Es besteht eine schriftliche Zusage des Vorhabenträgers darüber, die 

Erschließungsanlagen in eigener Regie herzustellen und an die Stadt Sankt Augustin zu 

übergeben.“ Die NBH wird daher nicht an den Kosten beteiligt. 

 

SenU: Wie kann der Fahrzeugverkehr für die NBH (500 – 800 Fahrzeuge! pro Tag; davon zahlreiche LKW- 

und Lieferfahrzeuge) abgewickelt werden, ohne dass der durchfahrende Verkehr auf der Bonner 

Str. mit ca. 20.000 Fahrzeugen pro Tag erheblich gestört wird.  

 

GS: Der Umstand, dass diese enorm wichtige Frage nicht geklärt ist, war einer der Hauptgründe für 

unsere Ablehnung des Projektes Südstraße zum jetzigen Zeitpunkt. Leider war dies den 

Ratsmitgliedern von SPD, Grüne, FDP, Linke und Aufbruch völlig egal, weswegen sie den Beschluss 

- aus unserer Sicht zeitlich überstürzt – trotzdem gefasst haben. Dies ist für uns umso 

unverständlicher, als die Kreuzung Süd- / Wehrfeld- / Bonner Straße seit sehr vielen Jahren als 

Unfallhäufungspunkt in der Übersicht der Kreispolizei geführt wird. 

 

Vielen Dank für die Beantwortung unserer Fragen.  

 

  

Wenn auch Sie Fragen an den Fraktionsvorsitzenden 
haben, so lassen Sie uns diese zukommen und wir 

werden sie an Herrn Schell zur Beantwortung in der 

nächsten SENIORENPOST weiterleiten. 
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Weitere Veranstaltungen für 2018  
 

 Donnerstag, den 12. Juli 2018  - Tagesfahrt nach Lohmar         

In unserer Reihe „Den Rhein-Sieg-Kreis kennenlernen“ wollen wir die Stadt Lohmar besuchen. Dabei wird 

uns Altbürgermeister Wolfgang Röger den ganzen Tag begleiten und uns rundum informieren.  

Anmeldeschluss war der 12. Juni 2018.  

Abfahrt mit dem Reisebus 08.30 Uhr von dem Bushalteplatz neben der S-Bahnhaltestelle „Markt“.  

 
 

Anmeldeschluss:  04. Juli 2018                 

 Donnerstag, 23. August 2018  - Tagesfahrt 

nach 
 
Essen und Mülheim/Ruhr  

Besichtigung der Villa Hügel mit Führung,  

Fahrt mit Bus zum Wasserbahnhof/Mülheim 

dort Einkehr in Fanky’s -Restaurant und 

anschließend Schifffahrt auf der Ruhr bis Kettwig 

(Dauer ca. 50 Minuten) 

Die genaueren Daten haben Sie bereits in der Seniorenpost 2/2018 erhalten. Wenn Sie sich noch nicht 

angemeldet haben, so sind noch ein paar Tage Zeit. Anmeldeschluss ist der 4. Juli 2018.  

Es sind noch wenige Plätze frei ! 

 

 21. September 2018 Seniorentag der Stadt Sankt Augustin im Rathaus  

Am Freitag, den 21. September 2018 in der Zeit von 11.00 – 18.00 Uhr, findet im Rathaus der 
 

„11. Sankt Augustiner Seniorentag“ 

statt. 

Der Seniorentag steht unter dem Motto „ Aktiv – kreativ – mitten im Leben“. 

Im großen und im kleinen Ratssaal sowie im Foyer stellen sich die in Sankt Augustin agierenden 
Seniorenorganisationen, Pflegedienste, Seniorenheime usw. vor. Es sind Informationsstände 
aufgebaut, Vorträge werden gehalten und Aktionen durchgeführt. 

Auch die Senioren Union Sankt Augustin wird mit einem Informationsstand präsent sein. 

Über Ihren Besuch bei dieser sehr informativen und interessanten Veranstaltung verbunden mit 
einem Besuch unseres Informationsstandes würden wir uns sehr freuen. 
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 27. September  2018   Kaffeeklatsch   

Am Mittwoch, den 27. September 2018, 15.00 Uhr, laden wir zu einem gemütlichen und sicher sehr 
informativen Kaffeenachmittag mit einem Überraschungsgast/Überraschungsgästen 
 
in das aufwendig und liebevoll renovierte  
 

„Knusperhäuschen“ 

 
in Sankt Augustin Mülldorf, Mendener Str. 58 ein. 
 
Das Knusperhäuschen ist bequem mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen: 
- von Menden mit Linie 640 (alle 20 Min.), Haltestelle Fährgasse (ca. 30 m Fußweg), 
- mit Stadtbahnlinie 66 (alle 10 Min.), Haltestelle Sankt Augustin Mülldorf (ca. 250 m Fußweg). 
 
Um planen zu können und damit wir genug Kuchen bereithalten, melden Sie sich bitte   
 

bis zum 20. September 2018 
 
bei Hannelore Moos-Müller,  Tel.: 02241 – 31 00 49  an. 

 

Rückblick 

 
 Mittwoch, 25. April 2018 Besuch des Landtages NRW in Düsseldorf 

Bei bedecktem Himmel fuhren wir pünktlich um 08.00 Uhr ab Busbahnhof Sankt Augustin Zentrum zum 

Landtag nach Düsseldorf. Nach einem kurzen Regenschauer im Stau, kamen wir gegen 10.00 Uhr bei 

aufklarendem Himmel in der 

Hafenstadt in Düsseldorf an. Herr 

Hudel führte uns zu einigen sehr 

interessanten Gebäuden und 

berichtete sehr kompetent über 

die Entstehungsgeschichte der 

Hafenstadt. Er berichtete u.a. über 

die Architekten (Eller, Moser, 

Walter + Partner), die bereits für 

ihre Rundbauten große 

Erfahrungen gesammelt hatten. So 

gewann diese außergewöhnliche 

Idee der Gebäudeform für den 

Landtag die damalige 

Ausschreibung.  

Ca. gegen 11.00 Uhr kehrten wir in 

die „Meerbar“ in der Hafencity zu 

einem leckeren Essen ein, welches 

wir auf der Hinfahrt schon geordert hatten und wir konnten den Zeitrahmen bis zu unserem Besuch im 

Landtag wunderbar genießen. 
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Die Sicherheitskontrolle im 

Landtag ging ohne Probleme 

vonstatten und wir bekamen 

von einer Mitarbeiterin des 

Landtages eine aufschlussreiche 

Einführung in die Arbeit des 

Landtages. Danach wurden wir 

vom Besucherdienst in den 

Plenarsaal geleitet, wo wir von 

der Tribüne aus einen sehr 

guten Einblick in die Arbeit der 

Abgeordneten bekamen. Nach 

einer kurzweiligen Stunde auf 

der Besuchertribüne gegrüßte 

uns Frau Katharina Gebauer zu 

einer Einführung in ihre Arbeit, 

bei der wir auch Fragen an sie 

stellen konnten, z.B. über die 

ZUE.  

Sie versprach, sich in den 

geeigneten Gremien schlau zu 

machen und uns dann zu 

informieren. Da sie um 16.00 Uhr 

wieder zu einer persönlichen 

Abstimmung im Plenarsaal sein 

musste, wurden wir von ihrem 

Büroleiter in die Kantine zu 

Kaffee und Kuchen geleitet. Trotz 

ihrer dicht gedrängten Termine 

nahm sich Frau Gebauer noch 

Zeit für ein Gruppenfoto (Seite 

1). Dafür noch einmal herzlichen 

Dank.  

(Text und Fotos H. Moos-Müller) 

 Mittwoch, 23. Mai 2018, 15.00 Uhr „Faszination Zeppelin“  

 

Anhand der Unterlagen aus dem Nachlass 

seines Großvaters Karl Beuerle erläuterte 

Klaus Hudel mit vielen Bildern und Filmen 

die Geschichte der Zeppeline. Karl Beuerle 

hatte die Zeppeline von 1910 bis zu ihrem 

Untergang in 1938 als Ingenieur erbaut und 

auf vielen, manchmal tagelangen Fahrten 

begleitet. Das ruhige Gleiten in geringer 

Höhe in den riesigen Luftschiffen fasziniert 

auch noch heute. Das kann kein modernes 

Luftfahrzeug bieten.  
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Das Thema war offensichtlich so interessant, dass viel mehr Mitglieder der Senioren Union kamen, als 

erwartet. Der Kuchen musste nachgeordert werden. 

(Text und Foto Klaus Hudel) 

 

 Mittwoch, 06. Juni 2018  - Tagesfahrt in die 

älteste Stadt Deutschlands, nach Trier 

(Augusta Treverorum) 

Pünktlich um 08.00 Uhr, starteten wir bei herrlichem 

Sonnenschein zu einer Tagestour nach Trier. Weltbekannt 

als die älteste Stadt Deutschlands mit seinen vielen 

antiken, historischen Sehenswürdigkeiten, wie die Porta 

Nigra (schwarzes Tor), das nördliche römische Stadttor. 

Damit auf der 2-stündigen Fahrt, unter anderem durch die 

Eifel, keine Langeweile aufkam, gab es durch den 

Organisator Heinz Bepperling einige Informationen zur 

Geschichte der alten Stadt. Zum Beispiel wann sie erstmals, historisch belegt, erwähnt wurde (ca. 5000 

Jahre v.Chr. archäologisch belegt). 

Es gab vieles zu erfahren über 

Persönlichkeiten der Geschichte, die 

Bauwerke. 

Um etwa 10.30 Uhr erreichten wir 

unser Ziel an der Porta Nigra, um von 

dort unsere Exkursion mit dem Römer – 

Express, eine kleine Bahn, durch das 

alte Trier zu starten. Während dieser 

Fahrt erhielten die Teilnehmer weitere 

Informationen über die Geschichte der 

Stadt. 

Nach dieser - ca. 30 minütigen Fahrt - kehrten wir wieder zur Porta 

Nigra zurück um dann per Pedes (zu Fuß) durch die historische 

Altstadt zum Dom zu gelangen. 

Hier stand die Besichtigung der hohen Domkirche zu Trier mit 

professioneller Führung auf dem Programm. Nebenbei sei bemerkt, 

dass dieses Bauwerk sich nicht in eine klassische Bauart einordnen 

lässt, da es im Laufe der Jahrhunderte viele Baustile erfahren hat. Die 

Führung dauerte ca. 1 Stunde und war, wie ich meine, sehr 

aufschlussreich und informativ. 

Jetzt wurde es aber Zeit für eine Stärkung. Im historischen Weinkeller 

des Restaurants „Zum Domstein“ wartete der Mittagstisch, unter 

anderem mit regionalen Gerichten. Innerhalb kürzester Zeit hatten 

alle ihre vorbestellten Essen. Ein großes Lob an das Servicepersonal. 

Nach dem Essen ging es dann zunächst zum legendären Domstein für 

das obligate Gruppenfoto, anschließend per Pedes, zur römischen 

Basilika, seinerzeit Thronsaal einiger Kaiser/-in (Augustus, Konstatin 

der Große, Helena), und des Kurfürstlichen Palais. 
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Die Besichtigung war für jeden 

freigestellt.  

Wie immer war die Zeit so schnell 

vorbei, sodass wir schon wieder den 

Heimweg antreten mussten. Die Kirche 

Sankt Paulin konnten wir leider nicht 

mehr besichtigen. Es fing an zu regnen. 

Auf der Rückfahrt gab Herr Bepperling 

noch das Gedicht zum Domstein zum 

Besten. 

Selbstverständlich auf Trierer Platt mit 

Übersetzung auf Hochdeutsch. 

Nach einem sehr schönen, historisch informativen Tag, kamen wir pünktlich gegen 19.00 Uhr wieder an 

unserem Abfahrtsort an. 

 
 
(Text: Heinz Bepperling, Fotos: Klaus Hudel, Hannelore Moos-Müller)  

 

 

 

 

 

  

IMPRESSUM:  

 

Informationen der Senioren Union auch im Internet: 
unter  

www.senioren-union-sankt-augustin.de,   

www.su-sankt-augustin.de  

 
Vorsitzender: Rolf Mößner,  

Südstraße 31, 53757 Sankt Augustin 

Tel.: 02241 / 94 55 999 rolf.moessner@web.de 

 
Redaktion: Hannelore Moos-Müller,  

Nobelstraße 1, 53757 Sankt Augustin,  

Tel.: 02241 / 31 00 49 

moosmueller-seniorenunion@gmx.de  
 

In eigener Sache:  

 
Liebe Seniorinnen und Senioren!  

 

Nur zur Erinnerung: Die Fotos unserer 

Veranstaltungen finden Sie in der sog. Cloud, die 
wir für Sie eingerichtet haben. Um dorthin zu 

gelangen ist es nur ein kurzer Weg:  

Wenn Sie den Link noch nicht haben, so fordern 

Sie ihn unter der Mail-Adresse seniorenunion-
sanktaugustin@gmx.de an. Wenn Sie diese Mail 

dann bekommen haben, gelangen Sie mit einem 

Doppelklick auf unsere Seite und können die Fotos 

öffnen und sich in aller Ruhe ansehen oder auch 
herunterladen.  

Sollten Sie dabei jedoch Hilfe benötigen, helfen 

wir Ihnen auch gerne!  

 

 

http://www.senioren-union-sankt-augustin.de/
http://www.su-sankt-augustin.de/
mailto:rolf.moessner@web.de
mailto:moosmueller-seniorenunion@gmx.de
mailto:seniorenunion-sanktaugustin@gmx.de
mailto:seniorenunion-sanktaugustin@gmx.de
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Zum guten Schluss: noch ein Gedicht  

 

Grillparty 
(© by Harry Wolfanger 2017) 

 

Sommer ist´s, die Vögel brüllen, 
heute ist es Zeit zum Grillen, 
Vater mäht schon mal den Rasen 
Onkel Erwin killt den Hasen. 
Ist das Tier dann erst mal nackig, 
geht es mit dem Grillen zackig - 
es wird dann Stück für Stück verzehrt 
weil es sich ja nicht mehr wehrt. 

Dazu gibt´s leckere Salate, 
mit Nudeln, Eiern und Tomate. 
Würstchen, Steaks und Frikadelle, 
frisch- nicht aus der Mikrowelle ! 

Die Männer hauen rein wie doll 
und saufen sich die Hucke voll. 
Denn Bierchen gibt es reich vom Fass, 
sonst macht das Ganze keinen Spaß… 

Für die Kinder gibt es Wurst, 
und reichlich Limo für den Durst. 
Die Ami-Frikadellenschmieden 
werden heut´ bewusst gemieden. 

Opa kriegt ein Hasenbeinchen, 
trinkt dazu ein lecker Weinchen 
denn hat der Opa was zu knabbern 
hört er endlich auf zu sabbern. 

Der Hund hat sich in´s Eck verkrochen 
und kümmert sich um Hasenknochen- 
Die Frauen essen Erdbeertorte, 
und reden furchtbar viele Worte, 
zeigen ihre schönen Kleider, 
die ihnen nicht mehr passen - leider! 
singen sich die Kehlen heiser, 
manche täten´s besser leiser – 

Opa liegt schon auf dem Rasen - 
es war wohl doch ein Wein zu viel, 
er träumt noch von dem leck´ren Hasen, 
und vom nächsten Fußballspiel - 
...der Bengel stöhnt, die Mutter motzt, 
weil er ihr in die Rosen kotzt. 
vielleicht hat ja sein kleiner Magen 
das Eis am Stiel nicht mehr vertragen... 

Alle Mägen sind gefüllt, 
die Vögel haben ausgebrüllt- 
Der Grill ist leer, die Gäste voll - 
die Sonne geht schon unter 
„ auf Wiederseh´n, es war so toll - 
bleibt nur gesund und munter !“ 
und laut es durch den Garten schallt – 

„Das nächste Grillfest kommt schon bald….“ 

 

 

 

 


